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Wir berichten über Neuigkeiten und Updates zum Cocoa Horizons Programm aus der ganzen Welt.

Die Cocoa Horizons Foundation hat sich zum Ziel gesetzt, die Lebensgrundlagen der Kakaobauern 
zu verbessern und gleichzeitig Kinder und Natur zu schützen. Das Programm ist derzeit in 
Elfenbeinküste, Ghana, Kamerun, Brasilien, Indonesien, Ecuador und in Nigeria präsent. Seit letztem 
Jahr arbeitet Cocoa Horizons neben Barry Callebaut als unserem primären Programmimplementierer 
auch mit Drittimplementierern in Elfenbeinküste zusammen.

*Aktivitäten von September 2021 bis Februar 2022; Nur Zwischenergebnisse, Jahresendleistung wird von PwC durch Dritte verifiziert.

WIRKUNG VERGRÖSSERN UND WANDEL VORANTREIBEN 
DURCH PRODUKTIVITÄT, SOWIE GEMEINSCHAFTS- 
UND UMWELTAKTIVITAEÄTEN

● Anforderungen an Genossenschaften und Genossenschafts-Mitglieder*Innen

● Rückverfolgbarkeit des Kakaos von Produzent*Innen bis zur Abnahmestelle 

von Barry Callebaut oder Drittanbietern 

● Graduierung von Produzent*Innen und Kapazitätsbildung von 

Bauerngenossenschaften

● Gezielte Kakao-produktivitäts- und einkommensfördernde Aktivitäten

● Gezielte Aktivitäten in der Gemeinschaft mit Fokus auf Kinderschutz

● Gezielte Umweltaktivitäten

● Transparenz der Prämienzahlungen

Anforderungen an Genossenschaften 
und Genossenschaftsmitglieder*Innen:
100 % der Genossenschaften befolgen und unterzeichnen:

DAS COCOA-HORIZONS- 
PROGRAMM UMFASST:

Teilnehmende Erzeuger*Innen & 
Erzeuger*Innengemeinschaften

GENOSSENSCHAFTEN

19,356 in Kamerun

120,756 in Ghana

100.961 in Elfenbeinküste

• Weltweit lieferten 218 Bauerngruppen Horizons-Kakao. Eine 
Steigerung von 10% gegenüber dem Vorjahr.

• Dies entspricht 247.062 im Programm registrierten Landwirten, 
eine Steigerung von 12% gegenüber dem Vorjahr.

1,015 in Brasilien

2,251 in Indonesien

FONTS & SIZES used in this new format
- OpenSans 19 & 26 (header titles)
- Arial 18 (core text)
- Carrois Gothic 38 & 32 (block titles)

 1,036 in Ecuador

1,687 in Nigeria

Der Lieferanten-Kodex

Die Cocoa-Horizons
-Konvention*. 

*einschließlich der Kinderarbeitscharta und
 der Erklärung über geschützte Wälder

Wir unterstützen die Ziele für nachhaltige Entwicklung
https://www.un.org/sustainabledevelopment

https://www.un.org/sustainabledevelopment


Cocoa Horizons setzt die Einführung eines 
Graduierungssystems für Landwirte fort. Es ermöglicht 
die Bewertung von Landwirtwissen, 
Ausbildungsergebnissen und Lücken. Auf diese Weise 
ist das Programm in der Lage, Ressourcen von Farmer 
Field-Schulen auf individuelleres Coaching umzulenken.

Gute landwirtschaftliche Praxis, soziale und ökologische 
Aspekte werden in der Abschlussprüfung behandelt.

Die Gesamtzahl der Landwirte, die bis Februar ihren 
Abschluss gemacht haben, beträgt 106.793, eine 
Steigerung von 37% gegenüber dem Vorjahr.

RÜCKVERFOLGBAR-
KEIT VON 
KAKAOBOHNEN

• 123.981 Tonnen Horizons-Kakaobohnen, die seit Beginn des 
Geschäftsjahres gekauft wurden. Eine Steigerung von 21% gegenüber 
dem Vorjahr.

• Der Großteil des Horizons-Kakaos folgt dem Massenbilanzprinzip. 
Dies bedeutet, dass es vom Landwirt bis zum Lager des ersten 
Programmimplementierers zurückverfolgt werden kann.

• Die Produkte von Cocoa Horizons enthalten auch vollständig 
sortenreine Kakaomasse: Cocoa Horizons Inside.

36,069 MT in Ghana

58,177 MT in Elfenbeinküste 902 MT in Indonesien

COCOA HORIZONS 
ACADEMY

PROSPERIERENDE 
ERZEUGER*INNEN

Die Verbesserung der Produktivität von Kakaofarmen ist ein 
Schwerpunktbereich. Der Farm Business Plan ist der Eckpfeiler des 
Prozesses zur Verbesserung der Lebensgrundlagen der Landwirte und 
ihrer Gemeinden.

• 64.994 Landwirte hatten Zugang zu einem Farm Business Plan. Dies 
entspricht 51% des gesamten Liefervolumens der Landwirte:

• 11.544 Landwirte erhielten bis Ende Februar Produktivitätspakete.

Um das Problem der Armut anzugehen, werden Landwirte zusätzlich zu 
innovativen landwirtschaftlichen Dienstleistungen und individuellem 
Coaching mit Aktivitäten zur Einkommensdiversifizierung außerhalb des 
Kakaos unterstützt. Einige Beispiele sind die Geflügel-, Kaninchen- oder 
Gemüsezucht und die Seifenproduktion. In den ersten 6 Monaten wurden 
1.282 Bauern oder Gemeindemitglieder mit Aktivitäten zur 
Einkommensdiversifizierung unterstützt.

32,669 in Ghana

31,657 in Elfenbeinküste 228 in Brasilien

440 in Indonesien

3,479 MT in Ecuador

Innovativer Ansatz vor der Ernte

Basierend auf Daten, die wir in den letzten Jahren gesammelt haben, 
wissen wir, dass Landwirte 70 % der Zeit mit der Nachernte und nur 30 % 
mit der Vorernte verbringen, ohne oder mit nur geringen Investitionen. 
Investitionen vor der Ernte sind entscheidend, um die Produktivität zu 
verbessern. Daher werden wir ab diesem Jahr mit den Mitteln des 
Programms Landwirte mit Vorerntearbeit unterstützen. Wir haben 7.500 
Bauern in Elfenbeinküste und Ghana identifiziert, die in diesem Jahr 
begonnen haben, von diesem Ansatz zu profitieren.

424 MT in Nigeria24,930 MT in Kamerun



GEMEINSCHAFT

Ausmerzung von Kinderarbeit - Direkter Ansatz
Während individuelle Abhilfemaßnahmen von entscheidender Bedeutung sind, sind Präventionsmaßnahmen 
erforderlich, um die Ursachen von Kinderarbeit langfristig zu bekämpfen.

• In Kamerun hat die Sensibilisierung der Bauern und ihrer Gemeinschaften über Radioprogramme begonnen.
• Aufgrund von COVID-Beschränkungen konnte der Cocoa Horizons-Truck die Gemeinschaften in den letzten 

Monaten nicht erreichen.

Ausmerzung von Kinderarbeit - Direkter Ansatz
Cocoa Horizons wendet einen risikobasierten Ansatz an. Dieser 
besteht in der Kategorisierung von Kakaoanbaugemeinschaften in 
ein niedriges, mittleres oder hohes Risiko. Die Basis dazu bilden 
sozioökonomische Volkszählungsdaten und ein Algorithmus (der 
Erkenntnisse aus CLMRS-Aktivitäten nutzt), um Aktivitäten zu 
priorisieren. Die Interventionen werden dann in Übereinstimmung mit 
dem identifizierten Risiko und den Bedürfnissen der Kinder und der 
Gemeinschaft geplant und priorisiert.
Mit diesem Ansatz werden die Ressourcen für die Bekämpfung 
von Kinderarbeit am effizientesten eingesetzt.
● 164 Bauerngruppen, die von Kinderarbeitssystemen abgedeckt 

sind, das 75 % der Gesamtzahl entspricht (+131% gegenüber 
dem Vorjahr)

● 36.754 befragte Haushalte (+556% ggü. Vorjahr)
● 66.924 befragte Kinder identifizierten 12.563 Fälle. Das 

bedeutet, dass 81% der befragten Kinder nicht an Kinderarbeit 
beteiligt waren.

● 16.485 identifizierte Fälle aus früheren Jahren werden derzeit 
behoben

Das Programm investiert weiterhin in die Stärkung der Rolle von Frauen, das 
sich positiv auf die Verhinderung von Kinderarbeit und die Verbesserung des 
Haushaltseinkommens auswirkt. In diesem Jahr sind 51.101 Frauen bei Cocoa 
Horizons registriert, eine Steigerung von 42% gegenüber dem Vorjahr.

Ein Schlüsselelement zur Stärkung von Frauen war die Gründung und 
Stärkung der Village Savings and Loan Associations (VSLAs). Diese 
Aktivität trägt unter anderem dazu bei, einen kindzentrierten Ansatz zu fördern, 
Selbstvertrauen bei Frauen aufzubauen und Finanzierungslösungen für 
Landwirte anzubieten.

Seit Beginn des Geschäftsjahres wurden 493 VSLAs eingerichtet, 
hauptsächlich in Elfenbeinküste, Ghana und Kamerun (Steigerung um 144% 
gegenüber dem Vorjahr), und das Ziel besteht darin, sie in den kommenden 
Jahren weiter zu stärken und auszubauen.
 

Stärkung von Frauen & Kinderschutz

UMWELT

Neben der Kartierung der Farmen, um sicherzustellen, dass der Kakao 
nicht aus Schutzgebieten stammt, werden mehrere Aktivitäten mit den 
Kakaobauerngemeinschaften durchgeführt: Sensibilisierung für den 
Umweltschutz, Agroforstwirtschaft, Kochöfen und Verteilung von 
Schattenbäumen.

● 4.200.000 Schattenbäume 
werden derzeit produziert und 
sollen in den nächsten Monaten 
verteilt werden

● 2.800 Kochherde sollen in den 
nächsten 6 Monaten vertrieben 
werden

AUSBLICK
Wir werden die Ressourcen weiterhin darauf konzentrieren, die Arbeit vor der Ernte zu unterstützen und die 
Agroforstwirtschaft umzusetzen, was dazu beitragen sollte, die Gesamtproduktivität und das Einkommen der Landwirte zu 
verbessern.
Die Schwerpunkte der Stiftung bleiben:
● Gewährleistung von 100 % vollständigen Daten zur Förderung einer höheren Effizienz bei der Ausführung von 

Aktivitäten;
● Einbettung einer verstärkten Sorgfaltspflicht in Bezug auf Kinderarbeit und Zwangsarbeit über alle Ursprünge hinweg;
● Unterstützung von Landwirten mit innovativem Ansatz vor der Ernte zur Beschleunigung von Ertragssteigerung und 

Einkommen;
● Stärkere Fokussierung auf Agroforstwirtschaft, klimaintelligente Landwirtschaft und Förderung von Aktivitäten in 

Richtung CO2-Neutralität;
● Ausweitung des Programms auf Drittanbieter und Stärkung bestehender Ursprünge.



ELFENBEINKÜSTE

JENNIFER 
(Coach und Farmer von Cocoa Horizons)

LANDWIRT*INNEN
REFERENZEN

«Als ich mit 18 Jahren die High School beendete, 
beschloss ich, Agronom zu werden, um meinem Vater 
zu helfen, der auf der Suche nach einer Möglichkeit, 
etwas Produktives aus seinem Land zu machen, 
beschloss, Kakao anzubauen.
Wir haben eine Kakaoparzelle von 3 Hektar. Die 
Kakaoplantage ist 11 Jahre alt. Ich war 10 Jahre lang für 
die Kakaoplantage verantwortlich.
Ich habe ein Bewässerungssystem, einen 
Pflanzenschutzschnitt und einen maßgeschneiderten 
Düngeplan implementiert. Unser Hof befindet sich im 
Umbruch, aber die Erträge verbessern sich und das 
schlägt sich in unseren Familienfinanzen nieder.»

«Für mich ist der wichtigste Vorteil, den unsere Gemeinden durch Cocoa Horizons 
gewonnen haben, dass alle unsere Kinder zur Schule gehen und in der Schule 
bleiben. Die Sensibilisierung der Bauern gegen Kinderarbeit hat sich wirklich 
ausgezahlt. Mein Vater starb, als ich jung war, und meine Mutter hat sich sehr gut 
um mich gekümmert, aber ich habe die Schule trotzdem abgebrochen, als ich kurz 
vor dem Studium stand, weil sie es sich einfach nicht leisten konnte. Ich möchte, 
dass alle meine Kinder akademisch so weit wie möglich kommen, damit sie werden 
können, was sie wollen. Ich möchte ihnen geben, was ich nicht haben konnte.» 

GHANA

«Die Sicherstellung von 100 % vollständigen Daten zur Förderung einer 
höheren Effizienz unserer Cocoa Horizons-Trainer lehrte uns die Essenz des 
Beschneidens und wie es tatsächlich zur Krankheitsbekämpfung beiträgt, weil 
die Sonne durchsickert. Das Beschneiden ist wahrscheinlich die wichtigste 
Lektion, die ich über die Landwirtschaft gelernt habe. Wenn ein Kakaobaum 
richtig beschnitten wird, werden Sie von der Fülle an Früchten überrascht 
sein, die Sie erhalten. Früher habe ich ein paar Säcke von meiner Farm 
bekommen, aber jetzt bekomme ich fast 30 Säcke.» 

EBENEZER

KAMERUN

«Ich bin sehr dankbar für diese süße Kakao-Radiosendung [Cocoa 
Horizons], die uns darüber aufklärt, wie wir unsere Farmen gut pflegen 
können. Ich freue mich immer darauf, mitzumachen, und freue mich sehr, 
dass ich beim Quiz gut abgeschnitten und einen Preis gewonnen habe. 
Die Stiefel werden mich beschützen, wenn ich auf die Farm gehe.»   

ATEBA

ECUADOR

ALPHONSE


